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Schacht matt!
Steger

Geschichte mit so einem Bart

Irgendwo im Tessin. Obwohl die
Truppe mit der Zivilbevölkerung selten
in Berührung kommt, legt der Hauptmann

sehr viel Wert auf die Manns-

Hotel-Restaurant
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Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhof neben
Stadltheater. E. N. Caviezel, Propr.

pflege. Vor einigen Tagen machte er
eine Inspektion und entdeckte zwei
seiner Soldaten mit einem dreitägigen
Bart. Er befahl den beiden, nach dem
Hauptverlesen sich mit Vollpackung
auf dem K.P. zu melden. Ein dreistündiger

Tippel war die «milde Strafe».
Drei Tage später traf ich einen

andern Kameraden mit starkem Bart. Ich

sagte zu ihm: «Du willst wohl auch
auf die Reise.» Da sagte er: «Ich Iah
dä Chaib na schtah bis am Samschtig,
viellicht langts mer dänn am Sunntig
grad bis uf Lugano, ich wet sowieso
a d'Fiera.» G- Z'

#Sv CARLTON BAR

Ii/ bessert Ihre Laune/

HOTEL ELITE ZURICH
Mitte Bahnhofstrnße
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Sc^sel^t matt!

Ks8emvnie mii 50 einem kart
Irgsnciwo im Iszzin. Oizwoiii ciis

Iruops mit cisr ?ivil>zsvöllcsrung zsitsn
in IZsrüiirung icommt, Isgt cisi' i-isuot-
mann zsiir visi V/srt sui ciis ^snnz-

itc>tsl-ks5iaursnt

otisgs. Vor sinigsn Isgsn msciits sr
siris Inzosiction unci sntciscicts ?wsi
zsinsr Zoicistsn mit sinsm cirsitsgigsn
ksrt. l-r izstsiil cisn izsicisn, nscn cism
i-isuotvsriszsn zicii mit Volipsclcung
sut cism X.f. ?u msicisn. Iiin cirsiztün-
ciigsr liopsi wsr ciis «miicis 5trsts».

Drsî ïsgs zostsr trsi icii sinsn sn-
cisrn Xsmsrscisr» mit îtsricsm ksrt. Icii

zsgts ?u iiim: «Ou wiiizt woiil sucii
sui ciis ksizs.» vs zsgts sr: «Icii Isli
cis Ltisilz ns zciitsii iziz sm Zsmzciitig,
visliiciit Isngtz msr cisnn sm 5unnt!g
grsci c>iz ui >.ugsno, icii wst zowiszo
s ci'fisrs.» ^
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